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OBERLÄNDER KIDS BAUEN PREISGEKRÖNTE ROBOTER
WETZIKON/HINWIL  Ende Juni hat  
in Hausen das Schweizer Finale 
der «World Robot Olympiad» 
(WRO) stattgefunden. Für  
die jungen Teilnehmer aus  
der Region ein voller Erfolg.

Bei dem Wettbewerb stand für ein-
mal nicht das Gewinnen im Vor-
dergrund, «sondern der Spass an 
Informatik und Robotik», wie die 
Macher der «World Robot Olym-
piad» in einer Mitteilung schrei-
ben. Und den hatten Elias Looser 
von der Schule Russikon und Elias 
Zimmerli aus Madetswil mit Si-
cherheit. Denn mit ihrem Team 

«Elias2» gewannen sie den ersten 
Platz in der Altersklasse der 8- bis 
12-Jährigen. 

DRITTER PLATZ AN DIE ÄLTEREN
Ein weiteres Team aus dem Ober-
land landete bei den 16- bis 19-Jäh-
rigen auf dem dritten Platz. Lukas 
Székely aus Wetzikon und Rafael 
Brönnimann aus Wernetshausen 
von der Kantonsschule Zürcher 
Oberland konnten die Wertungs-
richter mit ihrem Modell überzeu-
gen. 

Insgesamt nahmen 45 Teams 
an dem Event teil. Das Alter der 
Kinder und Jugendlichen lag dabei 
zwischen 8 und 19 Jahren. �REG

DIE ABENTEUERLICHE REISE DER ENGLÄNDER ANS FC-WETZIKON-JUBILÄUM
WETZIKON  Bevor am letzten Sams-
tag das Spiel zwischen den «Swiss 
Legends» mit zahlreichen Ex-Inter-
nationalen und dem Team «Over-
lander Old Stars United» angepfif-
fen werden konnte, kam es beim 
Vorspiel zu einer besonderen Affi-
che. Eine Auswahl des FC Wetzi-
kon Ü50 hatte sich mit dem Team 
Mickey Burke International Vete-
rans gemessen. Das Spiel endete 
letztlich 3:3 – doch das Resultat 
spielte keine Rolle. Vielmehr war 
die durchaus abenteuerliche An-
reise der Kicker aus England das 
dominierende Thema. Die etwas in 
die Jahre gekommenen Fussballer 
von der Insel schafften es nämlich 
erst kurz vor Spielbeginn auf den 
Sportplatz Meierwiesen.

Die Chronologie der Ereignisse: 
Laut Rino Bonvicini, der von 1977 
bis 1978 in London lebte und sich 
damals einen Bekannten- und 
Freundeskreis aufbaute, seien die 
16 Akteure des Teams am Freitag-
abend bereit gewesen, um vom Air-
port London Heathrow mit dem 
Kurs BA0718 Richtung Zürich zu 
fliegen. Doch der Flug sei am sel-
ben Abend annulliert worden. 

Während drei Akteure auf andere 
Flüge hätten umgebucht werden 
können und Wetzikon wie geplant 
am Freitagabend erreicht haben, 
hätten sich die restlichen Spieler 
auf andere Reiseoptionen einlassen 
müssen.

DREI SCHEIDEN AUF DER REISE AUS
«Zwei Spieler haben sich letztlich 
entschieden, wieder den Heimweg 
anzutreten, und ein dritter, der sein 
Glück spontan über Birmingham 
und Stuttgart versucht hatte, 
konnte seinen Flug wegen Absage 
ebenfalls nicht antreten», schil-
derte FCW-Urgewächs Bonvicini 

die weiteren Etappen der nach und 
nach kleiner werdenden Reise-
gruppe.

Neun in London Heathrow ge-
strandete Spieler der Mickey Burke 
International Veterans wollten die 
drei zu spielenden «Halbzeiten» in 
Wetzikon keinesfalls verpassen. 
Sie entschieden sich für die Wei-
terreise mit dem Zug. Von London 
ging es nach Dover, die nächste 
Fähre nach Calais war bereits voll, 
und die Jungs wären nur mit Velos 
noch auf die Fähre gekommen. So 
schnell liessen sich aber keine 
Fahrräder auftreiben. Erst um 20 
Uhr erfolgte die Überfahrt aufs 

Festland. Da kein Zuganschluss 
nach Paris verfügbar war, wurden 
kurzfristig zwei Grosstaxis ge-
bucht; der nächste Halt war Lille.

PÜNKTLICHER ANPFIFF
Nach einer kurzen Schlafpause in 
Kajütenbetten reisten sie am frü-
hen Morgen des Samstages zuerst 
mit dem Zug nach Paris – und von 
dort mit dem Flugzeug nach Zü-
rich. Die Landung in Kloten er-
folgte mit zwei Stunden Verspä-
tung, um 13:20 Uhr – rund 70 Mi-
nuten vor Kick-off. Vom Flughafen 
ging es auf direktem Weg zum 
Sportplatz Wetzikon. Trotz der 
abenteuerlichen Anreise konnte 
pünktlich um 14:30 Uhr angepfif-
fen werden. Nach diesem Vorspiel 
zum Vorspiel und dem Warmlau-
fen in den zwei Spielhälften gab es 
die verdiente «dritte Halbzeit».

Während das Spiel brüderlich 
mit einem 3:3-Remis zu Ende ging, 
gab es beim Festen einen klaren 
Sieger – und dieser liess sich seine 
Reisestrapazen keinesfalls anmer-
ken: Ihre Trinkfestigkeit war min-
destens so legendär wie ihre An-
reise. �� MARCEL VOLLENWEIDER

RAPPER EAZ SPRENGT SCHWEIZER SINGLE-CHARTS
WETZIKON  EAZ aus Wetzikon hat 
in Zusammenarbeit mit seinem 
Kollegen Xen eine neue Single 
veröffentlicht – die in den 
Charts direkt auf Platz 1 landet. 
Auch auf der Social-Media-
Plattform Tiktok geht der Song 
viral.

EAZ aus Wetzikon hat in Zusam-
menarbeit mit seinem Kollegen 
Xen eine neue Single veröffent-

licht, die in den Charts direkt auf 
Platz 1 gelandet ist. Der Zürcher 
Musiker Xen und Arber Rama 
alias EAZ sind «auf Rekordkurs», 
wie das Plattenlabel Universal Mu-
sic mitteilt.

«Die beiden Musiker brechen 
alle Streaming-Rekorde – noch nie 
hat die Single eines Schweizer Acts 
in der ersten Woche so viele Stre-
ams generiert», heisst es in der 
Medienmitteilung. Bis Freitag 
habe der Track auf sämtlichen 

Plattformen weit über 500 000 
Streams gezählt und sich somit die 

Nummer 1 der offiziellen Schwei-
zer Hitparade gesichert.

Auch auf Tiktok zeichne sich 
ein Rekordergebnis ab: «So sind 
bis heute bereits über 13 000 User-
Videos zum Track erstellt worden 
– so viele wie noch nie zu einem 
Mundartsong.» �JEH

Die Kollabo-Single «Motivé» ist am 24. Juni 
erschienen. Es ist die Vorabsingle vom  
gemeinsamen Album von EAZ und Xen, das  
dieses Jahr auf den Markt kommen wird.

ZUM SONG
Hier können 
Sie in den 
Überflieger-
Song von 
EAZ 
reinhören.

Abenteuerliche Reise nach Wetzikon: Das Team Mickey Burke International Veterans.� Foto: PD

Belegten den dritten Platz der Senioren: Lukas Székely aus Wetzikon und Rafael Brönnimann aus 
Wernetshausen (rechts im Bild). �Foto: Herbert Wirz, WRO Schweiz


